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£ûnbto»etfer. 2lber fagt, loa« grüjjt er benn fo auSneÇmenb frcunbttd), ber fonft fo jugefnôpfte £err 5Durd)?"
»rÖCitcr. toeife icb/sS, er toirb unfern ftreunb ©d)muel grit&en!* Samuel ©ott, toie tyaifjt, toirb er

grüben ben alten @d)muen ©ain ©e gefdjatbt! 91« fie toerben fain bie SBoÇlen, toirb er toieber tootten toerben
getollt £at ftd) toaS bie £5fUcbieit!Ä

Handwerker. Aber sagt, was grüßt er denn so ausnehmend freundlich, der sonst so zugeknöpfte Herr Durch?"
Arbeiter. Pah, weiß ich's, er wird unsern Freund Schmuel grüßen!" Schmuel. Gott, wie haißt, wird «r

grüßen den alten Schmuel! Sain Se geschaidt! As sie werden sain die Wohlen, wird er wieder wollen werden
gewählt. Hat sich was die Höflichkeit!"
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